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Zwischen Festen und Alltagsstress
die besonderen Momente im Leben
In den ausgelassenen und bunten Tagen der Fasnet können wir neben Tradi-

tionen, wie der Verabschiedung des Winters oder in Narrenfreiheit gekleide-

ter Gesellschaftskritik auch einen Übergang erleben; aus einem rauschenden 

Fest wieder hinein in den Alltag.

Dieser Alltag zwischen Fasnet und Ostern ist kirchlich die Fastenzeit, in der 

viele Menschen auf ihre Gewohnheiten blicken und auf manches verzichten. 

Es ist die Zeit im Jahr, die einen besonders dazu einlädt, die eigene Alltags-

gestaltung in den Blick zu nehmen und sich zu fragen, was persönlich gelin-

gendes Leben ausmacht. 

Der Kommunikationspsychologe Friedemann Schulz von Thun spricht in 

Hinblick auf ein gelingendes Leben von „kleinen Erleuchtungen“ im Alltag. 

Wenn es hin und wieder gelingt, mit dem Mysterium meines Daseins so in 

Kontakt zu kommen, dass davon auch das Lebensgefühl nicht unberührt 

bleibt. Mit diesen kleinen Erleuchtungen beschreibt er Erfahrungen, die 

nicht als Mittel zum Zweck erlebt werden, sondern in sich wertvoll sind.

Ich erlebe das beim Fahrradfahren: Als kleines Kind war ich noch nicht in 

der Lage die Balance zu halten und irgendwann werde ich es auch nicht mehr 

können. Zuerst aus Altersgründen und dann in alle Ewigkeit nicht mehr. 

Aber genau jetzt, zwischen diesen beiden Ewigkeiten, da kann ich es. Und 

ich trete in die Pedale und erlebe, wie ich mit Schwung nach vorne gedrückt 

werde. Den Fahrtwind spüre ich im Gesicht und zwischen den Weinbergen 

im Sonnenschein, radle ich durch die Welt. Und dabei möchte ich nirgendwo 

hin. Das Fahrradfahren ist dann nicht ein Mittel, um irgendein Ziel zu er-

reichen. Es geht dann nur um den Zauber des Augenblicks. Wenn es mir hin 

und wieder gelingt, im gelebten Augenblick diesen Zauber zu spüren, dann 

verändert sich mein Leben.

Schulz von Thun kommt es dabei auf eine Ausgewogenheit an. Die Balance 

zwischen sorgsamer Zielstrebigkeit, die dafür sorgt, dass wir nicht in Tag-

träumerei ohne Richtung, Sinn und Perspektive abrutschen. Und auf der an-

deren Seite eine dieser Zauber des Augenblicks, der uns vor der Entwertung 

des erlebten Augenblicks durch rigide Zielfokussierung bewahrt.

Jesus war 40 Tage in der Wüste. Die Wüste ist ein Ort der Einsamkeit. Eine 

Einsamkeit in der man intensiv Gott begegnen kann. Aber für Jesus war diese 

Zeit auch eine Zeit der Vorbereitung. Sie steht am Beginn seines Wirkens. 

Das gegenwärtige Leben ist immer auch perspektivisch, ist immer auch eine 

Vorstufe, um zur nächsten Stufe zu gelangen.

Und so wünsche ich Ihnen bei all den großen und kleinen Plänen im Alltag 

immer wieder von der Wundersamkeit und Würde des gelebten Augenblicks 

berührt zu werden.

Vikar P. Johannes Oelighoff
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Frau Pachner, Sie sind Gewählte Vor-

sitzende des Kirchengemeinderats in 

St. Franziskus Obertürkheim. Wie sind 

Sie das geworden?

Nun, mit der Kirchengemeinde war ich 

schon immer eng verbunden. Schon als 

kleines Mädchen habe ich die Feste in 

der Gemeinde mitgefeiert. Und ich war 

das erste Mädchen in Obertürkheim, das  

Ministrantin geworden ist. Das ging 

dann bis zum Abitur. Dann kam eine 

Pause während des Studiums. Seit 2005 

bin ich im Kirchengemeinderat aktiv. 

Und hier sind meine Aufgaben vielseitig 

und facettenreich.

Was interessiert Sie dabei am meisten?

Mein Herzensanliegen ist vor allem die 

Kinder-, Jugend- und Familienpastoral. 

Etwa alle zwei Monate feiern wir einen 

Familiengottesdienst, der etwas für 

Jung und Alt ist. Jeder und jede soll sich 

da wiederfinden.

Unser Kindergartenausschuss arbeitet  

eng mit den Verantwortlichen im Kin-

dergarten zusammen. Und auf Ebene 

der Gesamtkirchengemeinde St. Urban 

koordinieren wir die Angebote für Fami-

lien, Jugendliche und Kinder. Denn die 

sind unsere Zukunft.

Das hört sich nach einem breiten Auf-

gabenfeld an.

Und ist doch längst nicht alles. Wir 

haben in Obertürkheim schon 2 Fami

lienkreise. Die „Kinder“ des ersten 

Familienkreises sind heute schon im 

Beruf, wir Familien längst zu einem 

festen Freundeskreis geworden. Daher 

hatten wir vor einigen Jahren einen 

zweiten Familienkreis gegründet. Die 

Kinder dieser Familien sind inzwischen 

auch schon bis zu 17 Jahre alt. Während 

der Pandemie war es sehr schwierig, 

gemeinsam aktiv zu werden. Aber jetzt 

starten wir wieder durch. Gleichzeitig 

ist es aber auch an der Zeit für Familien 

mit kleineren Kindern ein neues Ange-

bot zu initiieren.

Was steht in Obertürkheim sonst noch 

an?

Dringend erforderlich ist die Sanierung 

des Kirchendachs. Das gehen wir diesen 

Sommer an. Und das kostet auch eine 

Stange Geld. Dann müssen wir nach 

dem Auszug der Salesianer das Pfarr-

haus neu vermieten. Der Verkauf der 

Aprikosenstraße 11 steht an. Die dort 

ansässige Kindergartengruppe zieht 

in die Kita in der Aprikosenstr.24. Die 

Pfadfinder brauchen neue Räumlich-

keiten. Auf unser Kirchendach soll 

eine Photovoltaikanlage kommen. So 

möchten wir auch ökologisch fit für die 

Zukunft werden. Sie sehen, die Themen 

gehen uns nicht aus. 

Ganz billig scheint das auch nicht zu 

sein.

So ist es. Deshalb starten wir im Januar 

mit einem ganztägigen Arbeitstreffen 

unsere große Spendenaktion. Da sam-

meln wir für unsere Projekte. Nur für 

die Dachsanierung brauchen wir rund 

63.000 Euro. Das Geld für die Räumlich-

keiten der Pfadfinder, eine barrierefreie 

Toilette kommt noch obendrauf. 

Bislang haben wir bis Ende Dezember 

rund 5.000 Euro gesammelt. Mal sehen, 

wie es weitergeht. Aber ich bin zuver-

sichtlich.

Das ist sicher noch nicht alles.

Da haben Sie Recht. Es gibt eine ganze 

Reihe an Absprachen, die zu treffen 

sind. Zum Beispiel das Thema Nachhal-

tigkeit. Wir wechseln die Glühbirnen 

zu energiesparenden Alternativen. Wir 

räumen das Kirchengelände um die Kir-

che auf. Wir kochen für Gemeindeessen. 

Wir bereiten KGR-Sitzungen vor. Zum 

Glück sind wir ein gutes, eingespieltes 

Team und arbeiten sehr gut miteinan-

der.

Und das ist vermutlich immer noch 

nicht alles.

Ganz sicher nicht. Die 24 Ehrenamtli-

chen der liturgischen Dienste müssen 

koordiniert werden. Unter unseren 

MinistrantInnen konnten wir fünf junge 

LektorInnen gewinnen. Unsere Famili-

enband spielt neue geistliche Lieder aus 

ihrem breiten Repertoire für besondere 

Gottesdienste, seit Corona unterstützen 

wir als Kantorinnen den Gemeindege-

sang und an den Hochfesten musizieren 

wir seit Jahren solistisch. 

Für uns als Gemeinschaft ist es selbst-

verständlich, dass wir unser Gemein-

deleben und unsere Gottesdienste aktiv 

mitgestalten.

AUS KIRCHE UND GEMEINDEN

Vielfältig 
und 

facettenreich

Andrea Pachner (42) ist seit 2020 

Gewählte Vorsitzende des Kirchen-

gemeinderats St. Franziskus in 

Obertürkheim.

„Die Themen 
gehen 

nicht aus“
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Fahrt zum 
Weltjugendtag
„Weltjugendtag (WJT) ist, 

wenn tausende junger Christen 

aus der ganzen Welt gemeinsam 

ihren Glauben feiern und dabei 

ganz viele neue Freundschaften 

schließen.“

Die Weltjugendtage gehen zu- 

rück auf eine Initiative von Papst Johannes Paul II, der 1984 

zum „Internationalen Jubiläum der Jugend“ nach Rom ein

geladen hat. Seitdem finden alle 2-3 Jahre internationale 

Weltjugendtage für Jugendliche und junge Erwachsene zwi-

schen 15 und 35 statt.

Dieses Jahr treffen sich junge Christen zum Weltjugend-

tag vom 1. bis 6. August in Lissabon. Im Vorfeld gibt es in 

den portugiesischen Diözesen vom 26. bis 31. Juli Tage der 

Begegnung.

Für junge Erwachsene im Alter von 18 bis 27 Jahren, die am 

WJT teilnehmen möchten, organisiert der BDKJ gemein-

sam  mit dem bischöflichen Jugendamt vom 24.7. bis zum 

08.08.2023 eine Fahrt. 

Kosten 600 €. Anmeldeschluss ist der 1. April 2023.

Weitere Informationen und die 

Möglichkeit zur Anmeldung gibt’s hier:

Bei Fragen zum WJT nach Lissabon steht 

P. Johannes als Ansprechpartner in un-

serer Kirchengemeinde zur Verfügung.

„Gönnen wir...“: Teil 2
Im Herbst haben wir beim Gartenbautag den Außenanlagen 

einen Heckenschnitt gegönnt, Unkraut gejätet, geputzt...  

Den Fahrradständer konnten wir leider nicht montieren, da 

er nicht rechtzeitig geliefert wurde und es danach zu kalt 

war.

Daher treffen wir uns am 18. März um 10 Uhr vor dem 

Gemeindezentrum wieder, um den Fahrradständer für 

Gemeindezentrum und Kita zu montieren, weitere Hecken zu 

schneiden und im Gemeindezentrum auf- und umzuräumen. 

Wer ist dabei und packt mit an? Wer hat einen Kleiderschrank, 

den er uns für unsere Krippenspiel- und Sternsingerkostüme 

spendet?

Um den Tag besser planen zu können, freuen wir uns über 

Rückmeldung an das Pfarrbüro St. Franziskus, wenn Sie 

kommen können, aber wir freuen uns auch über jede spon-

tan helfende Hand oder einen Kuchen als Verpflegung.

KGR St. Franziskus

Don Bosco-Fest
auch wieder 2023
Rund um den 31. Januar feiert die 

Don Bosco Familie weltweit den Ge-

denktag von Ordensgründer Johan-

nes Bosco. 

Auch wenn die Salesianer im Sep-

tember 2022 aus dem Pfarrhaus in 

Obertürkheim ausgezogen sind, so 

feiern wir trotzdem auch 2023 wieder ein Don Bosco Fest. 

Nach dem Festgottesdienst am Samstag, den 11. Februar 

2023 um 17 Uhr in St. Franziskus laden wir alle Gäste herz-

lich zur großen Feier im Gemeindesaal ein. Wir freuen uns 

Pater Jörg Widmann als Festprediger begrüßen zu dürfen.

Frauen laden ein
Für dieses Jahr haben Frauen aus Tai-

wan den Gottesdienst für den Weltsge-

betstag vorbereitet. Ihre Überzeugung 

„Glaube bewegt“ haben sie für den 3. 

März als Thema gewählt.

St. Franziskus: Wir laden Sie herzlich 

um 19.00 Uhr in die Evangelischen 

Andreaskirche Obertürkheim ein, mit 

uns diesen Gottesdienst zu feiern, 

gemeinsam mit Frauen und Männern 

in über 150 Ländern. Musikalisch wird 

wieder die ChorConnection die Lieder 

gestalten und begleiten. Das ökumeni-

sche Vorbereitungsteam Obertürkheim/Uhlbach freut sich 

auf Sie!

St. Johannes: Der Weltgebetstag findet in der Alten Garten-

stadtkirche um 19.30 Uhr statt. 

St. Markus: 18.00 Uhr in der evangelischen Bernhardskirche 

in Rohracker.

St. Christophorus: 18.00 Uhr im Kolpingsaal.

Ökumenischer Kreuzweg
In der Karwoche werden wir wieder das 

Kreuz durch die Straßen von Wangen 

tragen und an verschiedenen Stationen 

an das Leiden und Sterben Jesu erinnern und dazu einen 

Bezug zum Leiden und Sterben von Menschen unserer Tage 

herstellen. 

Der ökumenische Kreuzweg findet am Mittwoch, 05.04.23 

ab 17.30 Uhr statt. Alles weitere dazu findet sich in den Aus-

hängen und der nächsten Ausgabe des Gemeindemagazins.  

Markus Lindel

AKTUELLES

Gott wirkt in der Angst – Zurufe
Einladung für ökumenische Exerzitien im Alltag  
in St. Markus, Hedelfingen

1. Woche: Ankommen im Gebet und im Thema 

Donnerstag 02.03.2023 um 18.00, St. Markus Hedelfingen

2. Woche: Biblische Erfahrungen von Angst und Furcht  

Donnerstag 09.03.2023 um 18.00, St. Markus Hedelfingen

3. Woche: Existenzielle Ängste

Donnerstag 16.03.2023 um 18.00, St. Markus Hedelfingen

4. Woche: Schrecken vor dem neuen Leben

Donnerstag 03.2023 um 18.00, St. Markus Hedelfingen

5. Woche: Abschluss und Agape                                                                                        

Donnerstag 30.03.2023 um 18.00, St. Markus Hedelfingen 

Für die Teilnahme entstehen Ihnen keine Kosten. Bei die-

sem Kurs begleitet Sie Diakon Ivan Jelec, Tel: 071122012814; 

E-Mail: ivan.jelec@drs.de, Mobil 017649521838

Eine regelmäßige Teilnahme ist hilfreich, aber nicht Vo

raussetzung. Man kann also gerne auch nur an einzelnen 

Wochentreffen teilnehmen. Maske, bitte nicht vergessen.    

Ivan Jelec  

Weg zur Erst-
kommunion 2023

Mit „Offenen Augen und 

wachen Herzen“, wie es im 

Mottolied zur Erstkommu-

nion heißt, haben die Kinder 

ihre Vorbereitung begonnen. 

Die Gruppen sind gestartet 

und treffen sich regelmäßig 

in verschiedenen Räumen 

unserer Gemeindezentren. 

Die Kinder befassen sich in 

diesen Stunden mit den Themen „Beten“, „Gott begegnen“, 

„Wortverkündigung und Bibel“, „auf dem Weg zur Erstkom-

munion“. Ein weiterer wichtiger Baustein ist die Hinführung 

zur Erstbeichte, die im Rahmen der Erstkommunion-Vorbe-

reitung Ende März stattfinden wird. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den neun engagierten Frauen 

aus allen vier Gemeinden, die als Katechetinnen eine Gruppe 

leiten und die Kinder während der Vorbereitungszeit begleiten. 

Markus Lindel

Sternsinger helfen Kindern weltweit
Nach dem Abschluss der Sternsingeraktion in den ersten Januartagen 

sagen wir allen herzlich Vergelt´s Gott, die unsere Sternsingerinnen und 

Sternsinger auch in diesem Jahr durch ihre Spende großzügig unterstützt 

haben.

St. Johannes Untertürkheim: 6.301,80 Euro

St. Franziskus Obertürkheim: 1.998,10 Euro

St. Christophorus Wangen: 664,00 Euro.

St. Markus Hedelfingen: 1.241,70 Euro.

Überweisungen: 580,00 Euro. (Stand: 18.1.2023)

Herzlichen Dank besonders auch allen Kindern und Jugendlichen, die als 

Heilige Drei Könige durch unsere Stadtteile gezogen sind, um den Weih-

nachtssegen in die Häuser und Wohnungen zu tragen und um Spenden zu 

bitten. Ebenso vielen Dank allen, die die Sternsingeraktion wieder organi-

satorisch und inhaltlich vorbereitet, durchgeführt und begleitet haben.
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Gebetsanliegen des Heiligen Vaters

„Das Video vom Papst“ zu den aktuellen Gebetsanliegen findet sich bei www.youtube.com

Februar: Beten wir, dass die Pfarreien das Verbin-

dende miteinander und mit Gott in den Mittelpunkt 

stellen und so immer mehr von Glauben, Geschwis-

terlichkeit und Offenheit gegenüber denen, die es 

am meisten brauchen, erfüllt werden.

März: Beten wir für alle, die an Verletzungen leiden, 

die ihnen von Mitgliedern der Kirche zugefügt wur- 

den; mögen sie auch innerhalb der Kirche eine kon-

krete Antwort auf ihren Schmerz und ihre Leiden 

finden.

Neuregelung bei Spenden-
bescheinigungen

Erfreulicherweise 

erhalten wir immer 

wieder Spenden, mit 

denen die vielfältigen 

Aufgaben der Kirchen-

gemeinden vor Ort 

unterstützt werden. 

Vielen Dank für jede 

Zuwendung! Selbstverständlich erhalten alle Spenderinnen 

und Spender neben einem Dankesschreiben auch eine Zu-

wendungsbescheinigung zur Vorlage beim Finanzamt.

Auf Grund einer Anordnung der Diözese dürfen aber ab 1. 

Januar 2023 die Kirchengemeinden jedoch für eingehende 

Spenden keine Spendenbescheinigungen mehr ausstellen 

und versenden: Diese Aufgabe wird ab sofort das Verwal-

tungszentrum Stuttgart in der Werastraße übernehmen.

Ich danke allen, die uns großzügig unterstützen und auch 

allen, die das Spendenmanagement bisher und weiterhin in 

unseren Kirchengemeinden durchführen.

Pfarrer Andreas Gälle

„Atemzeit“ im März
„Eine neue Atemzeit für den 

Geist und das Herz, für alle, 

die sich nach einer Pau-

se von der aktuellen Lage 

sehnen und sich einfach 

nochmal Zeit für Worte, Ge-

danken und Musik nehmen 

möchten. 

Dieses Mal am Sonntagmor-

gen um 9.30 Uhr als beson-

ders gestaltete Wortgottes-

feier.“

Benefizkonzert 
in der Fastenzeit

Am 2. April 2023 findet 

um 18.00 Uhr ein Bene-

fizkonzert an der Metz-

ler-Orgel in St. Franzis-

kus unter dem Titel „Sei 

gegrüßet, Jesu gütig“ 

statt. Der Spendenerlös 

soll der Erneuerung des 

Daches der Kirche zu Gute kommen. 

Organist Lucas Bastian spielt große Choralbearbeitungen zur  

Passions- und Fastenzeit von Johann Sebastian Bach. Ver-

schiedene geistliche Impulse reflektieren die gehörte Musik. 

Im Wechsel zu den Bachschen Bearbeitungen werden die 

einzelnen Bach Choräle zusammen mit Andrea Pachner 

vorgetragen. Den Höhepunkt des Konzertabends bildet Bachs 

bekannte Choralpartita „Sei gegrüßet, Jesu gütig“ BWV 768 

unter Einbeziehung des alternativ Textes „O Jesu, du edle 

Gabe“. Bachs malerische Tonsprache in seinen Choralbezo-

genen Werken ist nahezu einzigartig und spiegelt die Choral-

texte in ausdeutender weise wieder.

Lucas Bastian studierte bis Mitte 2022 Master Kirchenmusik 

an der staatlichen Hochschule für Musik und darstellende 

Kunst. Er ist Kirchenmusiker der GKG St. Urban seit 2016 und 

war darüber hinaus zwei Jahre Assistent an der amerikani-

schen Kathedrale in Paris. Darüber hinaus geht er einer regen 

Konzerttätigkeit nach.

Familiengottesdienst am Palmsonntag
Mit einem Familiengottesdienst in St. Franziskus 

am Palmsonntag, 02.04.23, wollen wir in die soge-

nannte „Heilige Woche“ – die Karwoche starten. 

Wir laden dazu alle Familien, besonders die Familien der 

Erstkommunionkinder, ein.

Vorbereitungskreis St. Franziskus

                    

Spendenaktion 
in St. Franziskus 
beginnt
Bevor das erweiterte 

Kernteam Fundraising 

der Kirchengemeinde St. 

Franziskus Ende Januar mit einem ganztägigen Arbeitstreffen 

in ihre große Spendenaktion einsteigt, hatten die Gemeinde-

mitglieder vorab im Advent die Möglichkeit Patenschaften für 

eine Dachfläche oder die Photovoltaikanlage zu übernehmen. 

Die Idee wurde gut angenommen und so landete die ein oder 

andere Patenschaftsurkunde unterm Weihnachtsbaum. 

Bis Weihnachten erzielte die Aktion einen Spendenerlös von 

4710€. Bis Mitte Januar konnte die Spendensumme sogar auf  

5640 € erhöht werden und so konnten schon für 40 qm Dach

fläche und für 36 qm Photovoltaikanlage Patenschaften ver-

geben werden. Vor allem das große Interesse an der Photovol-

taikanlage zeigt, wie wichtig den Gemeindemitgliedern auch 

der ökologische Aspekt der Sanierungsmaßnahmen ist. Allen 

bisherigen und zukünftigen Spendern sei an dieser Stelle 

schon einmal ein herzliches Vergelt’s Gott ausgesprochen.

Mitte Dezember veröffentlichte die Diözese auch endlich die 

neue „grüne Bauordnung“, in der Photovoltaikanlagen bei 

Dachsanierungen und Neubauten ausdrücklich vorgesehen 

werden. Dies zeigte uns, dass wir mit unseren Planungen ge-

nau richtig lagen und auch vonseiten der Diözese in unserem 

Bestreben, unser Dach nicht nur dicht zu bekommen, son-

dern die Gebäude der Kirche fit für die Zukunft zu machen, 

unterstützt werden.

Andrea Pachner KGR

Alle wichtigen Fragen und Antworten 

zum Projekt finden Sie hier: 

Auf unserer Homepage informieren wir 

über alles Weitere aktuell.

Kernteam Fundraising

Der Frauenkreis trifft sich...
... am Mittwoch den 15.2.2023 schon um 11 Uhr vor der Kirche.

Da wir einen Besen besuchen wollen, halten wir die Einkehr 

zum Mittagessen sinnvoller. Bei gutem Wetter ist ein kleiner 

Spaziergang mit eingeschlossen.

Herzliche Einladung. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

...am Mittwoch den 15.3.2023 um 14 Uhr vor der Kirche.

In unserer Reihe „Stuttgart kennenlernen“ schauen wir auf 

der Gänsheide nach dem „Kanonenhäusle“ aus dem Jahr 

1702, das dort in Stuttgarts feiner Wohngegend zu finden sei.

Fastenaktion: 
„Frau. Macht. 
Veränderung.“
Gesellschaftlicher Wandel 

lebt von Teilhabe. Hierzu 

gehört vor allem, dass 

auch Frauen gleichbe-

rechtigt an gesellschaft-

lichen Entscheidungen 

mitwirken. In der Faste-

naktion bringen Frauen 

aus Madagaskar, dem 

diesjährigen Partner-

land der Aktion, durch das Erzählen ihrer Geschichten, zum 

Ausdruck, wie wichtig ihre Teilhabe für gesellschaftlichen 

Wandel ist. Die madagassische Gesellschaft ist geprägt von 

einer strukturellen Benachteiligung der Frauen. 

Misereor-Partner schaffen die Rahmenbedingungen und ge- 

ben Unterstützung, um diesen Strukturen entgegenzuwirken. 

Sie begleiten Frauen dabei selbst Entscheidungen über ihr 

Land sowie Haushaltsaufgaben zu treffen und engagieren 

sich dafür, mit dem Betrieb von informellen Vorschulen eine 

Brücke zu den formalen Grundschulen zu schlagen und er-

möglichen dadurch die Alphabetisierung von Kindern, sowie 

die Förderung von Lehrer*innen und Dorfgemeinschaften. So 

stärken sie die Rolle der Frau in einer überwiegend männlich 

dominierten Gesellschaft.

Ich wünsche uns eine bewegende Fastenzeit und danke be-

reits heute für jedes Engagement für die Anliegen Misereors. 

Ihr Pirmin Spiegel, Misereor-Hauptgeschäftsführer

Fastenessen 

St. Johannes: Am 19. März sind Sie 

nach dem Gottesdienst zu einem 

Fastenessen in das Gemeindezentrum 

Untertürkheim eingeladen. 

St. Franziskus: Zum Fastenessen am 26. März 2023 laden 

wir Sie nach dem Familiengottesdienst (ca.11:45 Uhr), in 

unser Gemeindezentrum St. Franziskus, herzlich ein.  

Für das leibliche Wohl sorgt Familie Ernst. Sie verwöhnt 

uns mit Spaghetti Hackfleisch Bolognese und Gemüse 

Bolognese.  

St. Markus: Nach dem Gottesdienst am 26. Februar wird  

im Gemeindezentrum ein Fastenessen angeboten.
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AKTUELLESPILGERREISEN IM JAHR 2023

Herzliche Einladung zur 
Familien-Pilgerfahrt ins Heilige Land!

Die Schönstatt-Fami-

lienbewegung veran-

staltet gemeinsam mit 

dem Deutschen Verein 

vom Heiligen Lande eine 

Fahrt nach Israel: „ge-

meinsam auf den Spuren 

Jesu“.

Das Angebot dieser Reise 

richtet sich besonders an Eltern mit Kindern und an Paare. 

Miteinander wollen wir in Israel die Orte aufsuchen, an denen 

Jesus gelebt hat. Die vielen Geschichten, die über ihn auf-

geschrieben wurden, werden dort lebendig. Wir lernen die 

Landschaften und die Städte kennen, in denen Jesus unter-

wegs war. Auch die Begegnungen mit den Menschen seiner 

Zeit können wir uns dort gut vorstellen. Auf eine besondere 

Weise erzählt uns das Heilige Land von seinem Leben. Ob 

man ein Kind oder bereits erwachsen ist, ob man jugendlich 

oder älter ist, vieles können wir von Jesus lernen. Sein Evan-

gelium, das wir vor Ort gemeinsam lesen, ist eine Schule des 

Lebens. Vielleicht entdecken wir Neues für unsere Partner-

schaft oder unsere Familie, wenn wir miteinander diese Reise 

unternehmen. 

Neben P. Stefan Strecker, der als Ehe- und Familienseelsor-

ger diese Fahrt leitet, wird auch P. Johannes Oelighoff mit 

dabei sein.

Datum: 18.08.2023 bis 27.08.2023

Preis: 2.165,00 Euro pro Person im Doppelzimmer

(Mindestteilnehmerzahl: 30 

Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, erhöht 

sich der Preis geringfügig. Für Kinder, die zum Rückreise-

datum das 17. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, gibt es 

einen Rabatt von 170,00 Euro auf die Übernachtungen in den 

DVHL-eigenen Gästehäusern im Zimmer der Eltern oder im 

Mehrbettzimmer. Einzelzimmerzuschlag: 360,00 Euro)

1. Online-Informationsabend für alle Teilnehmer und Inter-

essierte (vor dem Anmeldeschluss): 

Sonntagabend 19. März 2022, 20 bis 22 Uhr

2. Vorbereitungstreffen der Teilnehmer (ob digital oder in 

Präsenz wird noch bekannt gegeben): 

Samstag, 24. Juni 2023, 10 bis 17 Uhr

Anmeldeschluss: 01.04.2023

Weitere Infos wie das Tagesprogramm und alle im Preis inklu- 

dierten Leistungen finden Sie in Flyern an den Schriftenstän-

den oder über P. Johannes Oelighoff.

Jetzt anmelden: 
Gemeindewallfahrt im Juni nach 
Aachen, Maastricht und Köln

Die Gemeindewallfahrt führt uns im Juni in den Westen 

Deutschlands und in die Niederlande: Nur alle sieben Jahre 

können Pilger die vier Tuchreliquien (Lendentuch Jesu, Kleid 

Mariens, Windeln Jesu, Enthauptungstuch Johannes des Täu

fers) aus dem Marienschrein des Aachener Doms sowie die 

drei Christusreliquien (Schürztuch Christi, Grabtuch Christi 

und Schweißtuch aus dem Grab Christi) aus der Propsteikir-

che St. Kornelius sehen: Dies geschieht während der Soge-

nannten Heiligtumsfahrt, die im kommenden Jahr wieder 

stattfinden wird:

Während dieser Tage werden diese bedeutenden Reliquien 

öffentlich gezeigt und bei den Pilgergottesdiensten verehrt. 

Eine Tradition, die bis auf das Jahr 1349 zurückgeht. Aachen 

zählt mit seinem bedeutenden Reliquienschatz historisch 

nach Jerusalem, Rom und Santiago de Compostela zu den 

großen christlichen Wallfahrtsorten Europas.

Unsere fünftägige Pilgerfahrt im Juni wird uns aber auch 

nach Maastricht und Köln führen. 

www.heiligtumsfahrt-aachen.de

In Aachen selbst erwartet die Pilgerinnen und Pilger neben 

den festlichen Gottesdiensten und spannenden Einblicken 

in die Kaiserstadt ein umfangreiches und vielfältiges Kultur-

programm. Die Heiligtumsfahrt Aachen steht in diesem Jahr 

unter dem Leitwort: „Entdecke mich“ und orientiert sich an 

der biblischen Frage Jesu: „Für wen haltet ihr mich?“  

(Mt 16,15)

Alle Informationen und die genaue Reise-

beschreibung sind auf unsere Homepage zu 

finden und liegen am Schriftenstand aus 

oder Sie folgen dem QR-Code. 

Herzliche Einladung!

Pfarrer Andreas Gälle
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Ökumenisches Seniorentreffen – 
ein neuer Anfang in Wangen

Im vergangenen Jahr fanden gemeinsame ökumenische 

Seniorentreffen in der Begegnungsstätte Wangen statt. Es 

war das Projekt „Lichtblicke“ der Begegnungsstätte und es 

wurde begleitet von evangelischen und katholischen Seelsor-

gern und Mitarbeitern der Begegnungsstätte. Das Projekt ist 

beendet und in diesem Jahr werden wir ökumenische Senio-

rentreffen in anderer Form, räumlich und zeitlich, haben.

Es werden zwei Begegnungen im Jahr stattfinden. Die erste 

Begegnung findet in der Fastenzeit, am 21. März im Kolping

saal der katholischen Kirchengemeinde St. Christophorus um 

14:30 Uhr statt. Ehrenamtliche der Kirchengemeinde St. 

Christophorus werden für Kaffee und Kuchen sorgen und 

Diakon Jelec wird die Begegnung mit einem geistlichen 

Impuls begleiten. Herr Matla sorgt für gute musikalische 

Stimmung. Das nächste Treffen findet im November bzw. im 

Advent in der evangelischen Gemeinde statt und wird von 

evangelischen Seelsorgern und Ehrenamtlichen unterstützt 

und begleitet. Den genauen Termin für die zweite Begegnung 

werden wir rechtzeitig bekannt geben.

Herzliche Einladung an alle Senioren der evangelischen und 

katholischen Gemeinden im März.                        Diakon Jelec

„Sehnsucht nach Weltweite“
Zum ersten Mal fand 2022 eine Vollver-

sammlung des Ökumenischen Rates der 

Kirchen mit über 5000 internationalen Gästen in Deutschland 

statt. Der Rat zählt 352 Mitgliedskirchen und vertritt mehr 

als 580 Millionen Christen weltweit. Heike Bosien war dabei 

und wird an diesem Abend davon berichten: Welche Impulse 

gingen von diesem Treffen aus – für den Krieg in der Ukrai-

ne, den Klimawandel, den Hunger, für unser ökumenisches 

Zusammenspiel vor Ort? Wie sehen Christinnen und Chris-

ten aus anderen Kontinenten die kleiner werdende Kirche in 

Europa? Die Veranstaltung findet statt am Sonntag, 19. 03, 19 

Uhr in der Andreaskirche Obertürkheim.

Ein Vortragsabend in Kooperation vom „Arbeitskreis Ökume

ne“ der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden 

in Obertürkheim und Uhlbach, sowie der „Nachtschicht“.

Alle weiteren Informationen: www.nachtschicht-online.de.

 

Infoabend: Indien bewegt Hedelfingen

In den Jahren vor 1990 hatten die Kirchen- 

gemeinde St. Markus und Einzelperso-

nen Kontakt zum Orden der Dienerin-

nen der Armen in Indien. 

Beim Katholikentag 2022 in Stuttgart 

weckte die Fotoausstellung über die Ar-

beit der Schwestern im Haus der Kirche 

Erinnerungen an die damalige Generaloberin Schwester Wil-

ligard und die damit verbundenen Patenschaften und Hilfs-

projekte zum Aufbau von über 50 Soziale Einrichtungen für 

die Ärmsten der Armen in Indien. Aus Gesprächen am Rande 

der Ausstellung und am Stand der Kirchenmeile wurden 

von Mitgliedern der Kirchengemeinde St. Markus Kontakte 

mit Verantwortlichen des Hilfswerks Schwester Petra e.V. 

und der Eine Welt Gruppe St.Maria Wetzgau-Rehnenhof 

geknüpft und eine Informationsveranstaltung in St. Markus 

Hedelfingen vereinbart. 

Dr. Thomas Rusche, Vorstand des Hilfswerk Schwester Petra  

e.V. aus Oelde und Hubert Hiller, Mitglied des Kirchengemein

derates in Schwäbisch Gmünd werden über die Aufgaben und 

Ziele des Schwesternorden der Dienerinnen der Armen und 

des Hilfswerks Schwester Petra informieren und ins Gespräch 

mit Gemeindemitgliedern kommen. Hubert Hiller wird von 

der über 30jährigen Partnerschaft zwischen der Kirchenge-

meinde St. Maria und den Schwestern und die Kooperationen 

mit dem Orden berichten. 

Herzliche Einladung am Samstag, 18. Januar 2023 nach St. 

Markus Hedelfingen: Um 18 Uhr Eucharistiefeier, anschlie-

ßend Info- und Gesprächsabend im Gemeindesaal.

Mehr Infos: www.hilfswerk-schwesterpetra.de

Online-Trauerportal 
für Benedikt XVI.
Die Deutsche Bischofkonferenz hat 

ein Trauerportal aus Anlass des Todes 

von Papst em. Benedikt XVI. online 

gestellt. Hier findet sich die Möglichkeit, online eine 

Kerze für den früheren Papst zu entzünden. Ebenso sind 

zahlreiche Inforamtionen zu seinem Leben und Wirken 

zusammengestellt soiwe wichtige Texte und Dokumen-

te veröffentlicht.

www.trauer-papst-benedikt.de 

In unseren Kirchen liegen Gebets- und Andachtsbilder 

zur Mitnahme aus. Das Requiem für Papst em. Benedikt 

XVI. wurde in unserer Gesamtkirchengemeinde am Tag 

seines Begräbnisses, 5. Januar gefeiert.
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Kein Abschied –  
aber es geht anders weiter

Liebe Mitglieder der Gesamtkirchengemeinde!

Wie viele von Ihnen schon gehört haben, wird es ab 01. 

Februar 2023 bei mir in meinem pastoralen Auftrag eine 

Veränderung geben. 

Ich werde mit 50% in der Gesamtkirchengemeinde St. 

Urban und mit 50% in der kroatischen Gemeinde Sv. 

Nikola Tavelic - Bad Cannstatt und Sv. Ivan Krstitelj – 

Feuerbach tätig sein. Eigentlich verändert sich nicht 

viel. Ich werde weiterhin die Seniorenarbeit in unseren 

Gemeinden machen bzw. alle vier Altenheime zusam-

men mit Pfarrer Gälle betreuen. Taufen, Trauungen und 

Beerdigungen werde ich weiter in Absprache mit dem 

Pastoralteam machen. Bestimmt werde ich weniger 

präsent sein, aber sicherlich nicht mit weniger Herz. 

Viele von Ihnen haben mich direkt oder indirekt un-

terstützt und begleitet. Ich danke allen recht herzlich. 

Ich bin ganz offen für die neue Situation und schon jetzt 

weiß ich, dass ich noch festere Brücken zwischen den 

kroatischen und deutschen Gemeinden bauen werde. 

Weiterhin hoffe ich auf die Unterstützung wie bis jetzt.

Ihnen allen wünsche ich ein gutes Neues Jahr und Got-

tes Segen auf allen Ihren Wegen.

Diakon Jelec

Ich wünsche Diakon Ivan Jelec für seine neue Aufgabe alles 

Gute und Gottes Segen! Ich freue mich sehr, dass Ivan Jelec 

auch weiterhin mit 50 % in unseren Kirchengemeinden tätig 

sein wird. Die Vorstallung von Diakon Jelec findet in den 

kroatisch-katholischen Gemeinden am 5. Februar 2023 statt.

Pfarrer Andreas Gälle

Pausengebet in der Luginslandschule
Jeden Mittwoch während der Fastenzeit sind die Dritt-und 

Viertklässler der Luginslandschule zum Pausengebet einge-

laden, wo sie miteinander singen, beten und sich zu ver-

schiedenen Impulsen Gedanken machen. Um sich mit der 

Kirchengemeinde verbunden zu fühlen und dieser die Mög-

lichkeit zu geben, sich von den Gedanken der SchülerInnen 

inspirieren zu lassen, möchten wir von Woche zu Woche in 

der Fastenzeit eine Stellwand in der Kirche gestalten. 

Wir freuen uns, wenn diese auf Ihr Interesse stößt.                        

Karoline Becker 

„Und das Wort ist Fleisch geworden  
und hat unter uns gewohnt“ (Joh. 1,14)

In dieser Adventszeit 

hat sich ein Mitglied 

unserer Kirchenge-

meinde diese Schrift-

stelle besonders zu 

herzen genommen. 

Es wurde uns eine Bi- 

bel in der revidierten 

deutsche Einheits-

übersetzung mit Bildern aus der Schule von Ravenna ge- 

schenkt. Sie sind herzlich eingeladen sich vom Wortes 

Gottes ansprechen und beschenken zu lassen. Zu finden ist 

dieses beim Johannesaltar bzw. in der Weihnachtszeit vor 

der Krippe. 

Unterstützt wurde diese Aktion durch den Förderverein St. 

Johannes e.V.

Wenn auch Sie zur Erhaltung unserer Johanneskirche bei-

tragen wollen, besteht die Möglichkeit einer Einzelspende 

oder einer Mitgliedschaft im Verein (Jahresbeitrag 20 Euro). 

Konto St. Johannes Förderverein e.V.

Bankverbindung: 	Volksbank am Württemberg	

IBAN:	 DE81 6006 0396 0006 7640 02

Bei neuer Mitgliedschaft bitte Name und Adresse angeben.

Vielen Dank.

Für den Fördererverein St. Johannes: Markus Weiß

Sakrament der Versöhnung
In der Fastenzeit können Sie in der regel nach der Vor-

abendmesse am Samstag das Sakrament der Versöhnung 

empfangen. 

Am Samstag 4. März findet in St. Johannes der „Abend der 

Barmherzigkeit“ statt. Auch hier besteht die Möglichkeit, zu 

beichten. Zudem können Sie mit Pater Johannes oder Pfar-

rer Gälle einen Termin für ein Beichtgespräch vereinbaren.

AKTUELLESAKTUELLES

Herzliche Einladung 
zum Familiengottesdienst am 26. März um 9.30 Uhr 

nach St. Franziskus. 

Der Gottesdienst wird von der Familienband mitge-

staltet. Besonders die Familien sind eingeladen, die in 

letzter Zeit die Taufe ihres Kindes in unserer Gesamt-

kirchengemeinde gefeiert haben. Im Anschluss findet 

das Fastenessen im Gemeindesaal statt.

Mit dem Aschermittwoch beginnt die Vorbereitungszeit auf 

Ostern. Herzliche Einladung, diese besonderen Tage auch in 

den Gottesdiensten der Fastenzeit mitzuerleben.

Aschermittwoch
Die Fastenzeit beginnt mit dem Aschermittwoch. Im Got-

tesdienst bezeichnet der Priester die Stirn der Gläubigen mit 

einem Aschenkreuz. Er spricht dazu: „Bedenke Mensch, dass 

du Staub bist und wieder zum Staub zurückkehren wirst!“, 

oder: „Kehre um und glaube an das Evangelium.“ Die Asche 

– Symbol der Vergänglichkeit und der Reinigung – wird 

traditionell aus den Palmzweigen gewonnen, die am Palm-

sonntag des Vorjahres übriggeblieben sind. In der frühen 

Kirche begann am Aschermittwoch die öffentliche Buße. Den 

Büßern, deren Sünden in der Öffentlichkeit bekannt waren, 

wurde ein Bußgewand anlegten und sie wurden mit Asche 

bestreut. Als die öffentliche Buße im 10. Jahrhundert außer 

Gebrauch kam, übertrug sich die Asche-Symbolik auf alle 

Gläubigen. Das Aschenkreuz auf der Stirn der Gläubigen ver-

sinnbildlicht den Beginn der Bußzeit und des Fastens.

Fastenzeit
Bei den Christen bezeichnet die Fastenzeit die Vorberei-

tung auf Ostern. Sie beginnt unmittelbar nach Karneval und 

endet mit der Osternacht. Seit dem Jahr 325 ist sie auf 40 

Tage festgelegt. Die Sonntage in der Fastenzeit gelten nicht 

als Fastentage und werden deshalb nicht mitgezählt. Früher 

aßen die Menschen in der Fastenzeit nur eine Mahlzeit am 

Tag, zum Beispiel Gemüse- oder Fischsuppe.

Heute gelten in der katholischen Kirche Aschermittwoch und 

Karfreitag als Fast- und Abstinenztage: Die Gläubigen sollen 

nur eine volle Mahlzeit am Tag und je zwei kleinere Stärkun-

gen zu sich nehmen. Auch der Verzicht auf Fleisch gehört 

dazu. Kinder, alte oder kranke Menschen brauchten zu keiner 

Zeit auf Nahrung zu verzichten.

40 Tage lang fasten
Nach dem Vorbild des Fastens Jesu in der Wüste legte die 

Kirche die Länge der Fastenzeit auf 40 Tage und Nächte fest. 

Die 40 als Zeiteinheit kommt in der Bibel häufiger vor: Die 

Israeliten wandern 40 Jahre durch die Wüste (Ex 16,35), Mose 

begegnet Gott 40 Tage auf dem Berg Sinai (Ex 24,18) und 40 

Tage nach der Auferstehung Jesu wird Christi Himmelfahrt 

gefeiert (Apg 1,3).

(aus: Hotspot des Lebens, Arbeitsgemeinschaft für katholi-

sche Familienbildung e.V.)

Eröffnung der Heiligen Woche: 
Palmsonntag
Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwoche, die zu den 

österlichen Tagen führt. Wir feiern am Palmsonntag in allen 

vier Kirchengemeinden Eucharistiefeiern,die jeweils mit der 

Palmprozession vor der Kirche beginnen. 

Besonders Kinder sind eingeladen, mit geschmückten 

grünen Zweigen, den „Palmen“, am Gottesdienst teilzu-

nehmen. Wir versuchen zudem, für alle Mitfeiernden grüne 

Zweige, die dann zu Beginn der Feier gesegnet werden, zur 

Verfügung zu stellen.

Die Vorabendmesse am 1. April entfällt.

„Mini-Aktion“ im Februar und vor Ostern
Die Ministrantinnen 

und Ministranten sind 

zu folgenden Aktionen 

eingeladen: Am Sams-

tag, 18. Februar, geht es 

aufs Eis. Wir besuchen 

die Eissporthalle in Ess-

lingen. 

Am 1. April findet dann wieder das Palmenbasteln auf dem 

Kirchhof von St. Johannes in Untertürkheim statt, nach 

einem Mittagessen gibt es denn noch einen Mini-Nachmit-

tag. 

Alle Ministranten erhalten wie immer eine detaillierte Ein- 

ladung vorab per Email zugesandt. 

Wir freuen uns auf die gemeinschaftlichen Aktionen und 

sagen allen herzlich Dank, die sich bei zahlreichen Gottes-

diensten „rund um den Altar“ engagieren. Das Jahrespro-

gramm 2023 ging unseren jugendlichen Minis auch schon 

per Email zu. 

Vielen Dank allen, die sich hier für unsere Ministranten 

engagieren bei der Planung und Durchführung der Aktionen 

im Jahr 2023.

Pfarrer Andreas Gälle
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	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 1.2.	

Donnerstag	 2.2.	 Darstellung des Herrn 
(Maria Lichtmess) 

	 9.00	 Eucharistie mit Lichterprozession
 		  und Kerzenweihe 

anschl. Spendung des Blasisus-Segens

	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie 
mit Spendung des Blasisus-Segens

	15.00	 Eucharistie
		  Haus am Weinberg

Freitag	 3.2.	 Blasius, Bischof v. Sebaste, 
Märtyrer

	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.00	 Eucharistie Samstag	 4.2. 	 Rabanus Marus,  
Bischof v. Mainz

 	11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie 
mit Spendung des Blasisus-Segens

Sonntag	 5.2. 	 5. SONNTAG
 IM JAHREKREIS

 	10.45	 Eucharistie
	 11.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81	

 	 9.30	 Wort-Gottes-Feier
		  mit Spendung des Blasisus-Segens 
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 18.30	 Eucharistie Dienstag	 7.2.	  

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 8.2. 	 Seliger Philipp Jeningen

Donnerstag	 9.2.  	   	 9.00	 Eucharistie 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie  Freitag	 10.2.	 Scholastika, Jungfrau 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	17.00	 Eucharistie 
✞ Karl Heinz Spindler

		  anschl. „Kleines“ Don-Bosco-Fest

Samstag	 11.2.	 Gedenktag Unserer  
Lieben Frau in Lourdes

	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Wort-Gottes-Feier Sonntag	 12.2.	 6. SONNTAG
 IM JAHREKREIS

	 10.45	 Wort-Gottes-Feier	
	 11.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 9.30	 Eucharistie   
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 18.30	 Eucharistie      Dienstag	 14.2.	 Cyrill u. Methodius,  
Schutzpatrone Europas

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 15.2.	  

Donnerstag	  16.2.	  	 9.00	 Eucharistie 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 	 9.00	 Eucharistie Freitag	 17.2.	 Sieben Gründer  
des Servitenordens 

	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag	 18.2.	  	18.00	 Eucharistie, anschl. Infoabend, siehe S. 13 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Wort-Gottes-Feier Sonntag	 19.2.	 7. SONNTAG
 IM JAHREKREIS

	 11.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 9.30	 Eucharistie mit Christophorus-Quartett
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 18.30	 Eucharistie Dienstag	 21.2.	 Petrus Damiani, Bischof 
Fasching 

	

	 18.30	 Eucharistie 
mit Spendung des Aschekreuzes

Mittwoch	 22.2.	 ASCHERMITTWOCH 	 9.00	 Eucharistie 
		  mit Spendung des Aschekreuzes

	 16.30	 Kommunionfeier 
Paul-Collmer-Haus

Donnerstag	 23.2.	 Polykarb, Bischof v. Smyrna 	 9.00	 Eucharistie  	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie Freitag	 24.2.	 Matthias, Apostel 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag	 25.2.	 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)
	18.00	 Eucharistie

	 10.45 	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie 
✞ Hildegard Weber 

Sonntag	 26.2.	 1. FASTENSONNTAG
(HIRTENBRIEF  

DES BISCHOFS) 

	 10.45	 Eucharistie 
anschl. Fastenessen 

	 11.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen
	12.00	 Taufe

	 18.30	 Eucharistie Dienstag	 28.2.	

KIRCHENGEMEINDE
ST. FRANZISKUS
OBERTÜRKHEIM-
UHLBACH

KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOHANNES
UNTERTÜRKHEIM-
LUGINSLAND/ROTENBERG

KIRCHENGEMEINDE 
ST. CHRISTOPHORUS
WANGEN

KIRCHENGEMEINDE 
ST. MARKUS 
HEDELFINGEN/
ROHRACKER

Beichtgelegenheit und Krankenkommunion nach Vereinbarung   •   In St. Johannes: Das Rosenkranzgebet wird mittwochs   um 17.45 und samstags (bei Vorabendmessen) um 17.30 Uhr gebetet.                 Angebote für Kinder und Familien
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KIRCHENGEMEINDE
ST. FRANZISKUS
OBERTÜRKHEIM-
UHLBACH

KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOHANNES
UNTERTÜRKHEIM-
LUGINSLAND/ROTENBERG

KIRCHENGEMEINDE 
ST. CHRISTOPHORUS
WANGEN

KIRCHENGEMEINDE 
ST. MARKUS 
HEDELFINGEN/
ROHRACKER

Beichtgelegenheit und Krankenkommunion nach Vereinbarung   •   In St. Johannes: Das Rosenkranzgebet wird mittwochs   um 17.45 und samstags (bei Vorabendmessen) um 17.30 Uhr gebetet.                 Angebote für Kinder und Familien

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 1.3.	

Donnerstag	 2.3.	  	 9.00	 Eucharistie
	18.00	 Exerzitien im Alltag

	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie
	 19.30	 Weltgebetstag, Alte Gartenstadtkirche

	19.00	 Weltgebetstag
		  Andreaskirche, Obertürkheim

Freitag	 3.3.	 	18.00	 Weltgebetstag
		  Bernhardskirche, Rohracker

	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)
	19.00	 Weltgebetstag, Kolpingsaal

	18.00	 Eucharistie 
anschl. Abend der Barmherzigkeit (s.S. 18)

Samstag	 4.3. 	 Kasimir, Königssohn
Patron Polens u. Litauens

 	11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie 
✞ Rudolf Erzinger

Sonntag	 5.3. 	 2. FASTENSONNTAG  	10.45	 Eucharistie
	 11.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81	

 	 9.30	 Wort-Gottes-Feier
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 18.30	 Eucharistie Dienstag	 7.3.	 Perpetua u. Felizitas, 
Märtyrinnen in Karthargo 

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 8.3. 	 Johannes von Gott, 
Ordensgründer

Donnerstag	 9.3.  	 Bruno von Querfurt, Bischof 
von Magdeburg 

 	 9.00	 Eucharistie
	18.00	 Exerzitien im Alltag

	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie  Freitag	 10.3.	 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.00	 Eucharistie         ✞  Gertrud Schneider Samstag	 11.3.	 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Atemzeit 
(Wort-Gottes-Feier, s. S. 7)

	12.00	 Taufe

Sonntag	 12.3.	 3. FASTENSONNTAG 	 10.45	 Wort-Gottes-Feier
	 11.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 9.30	 Eucharistie   	
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 18.30	 Eucharistie      Dienstag	 14.3.	

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 15.3.	 Klemens Maria Hofbauer,
Ordenspriester

 

	
	

Donnerstag	  16.3.	  	 9.00	 Eucharistie
	18.00	 Exerzitien im Alltag

	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 	 9.00	 Eucharistie Freitag	 17.3.	 Patrick, Bischof
Glaubensbote in Irland 

	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag	 18.3.	 Cyrill von Jerusamlem,  
Bischof u. Kirchenlehrer

 	18.00	 Eucharistie (mit Kirchenchor) 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45	 Eucharistie 
anschl. Fastenessen

	 9.30	 Wort-Gottes-Feier Sonntag	 19.3.	 4. FASTENSONNTAG 
(LAETARE)

	 11.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 9.30	 Eucharistie
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 18.30	 Eucharistie Dienstag	 21.3.	 	

	 18.30	 Eucharistie (mitgestaltet von der KAB) Mittwoch	 22.3.	

	 16.30	 Kommunionfeier
		  Paul-Collmer-Haus

Donnerstag	 23.3.	 Turibo von Mongrovejo,
Bischof von Lima

	 9.00	 Eucharistie
	18.00	 Exerzitien im Alltag

 	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie Freitag	 24.3.	 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag	 25.3.	 VERKÜNDIGUNG DES HERRN  	18.00	 Eucharistie zum Hochfest 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45 	 Wort-Gottes-Feier 	 10.45	 Eucharistie (Familiengottesdienst) 
anschl. Fastenessen 

Sonntag	 26.3.	 5. FASTENSONNTAG 	12.00	 Taufe 
	 11.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 9.30	 Eucharistie   	
	12.00	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

	 18.30	 Eucharistie Dienstag	 28.3.	

	 18.30	 Eucharistie Mittwoch	 29.3.	

Donnerstag	 30.3.	 	 9.00	 Eucharistie 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 	 9.00	 Eucharistie Freitag	 31.3.	 	 18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag	 1.4.	 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 10.45	 Eucharistie  
mit Palmweihe u. Prozession

	 9.30	 Eucharistie 
		  (Familiengottesdienst) 

mit Palmweihe u. Prozession

Sonntag	 2.4.	 PALMSONNTAG 	 10.45	 Eucharistie mit Palmweihe u. Prozession 
	 11.00	 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
		  St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

	 9.30	 Eucharistie mit Palmweihe u. Prozession 
	 9.00 	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic St. Rupert
	12.00 	 Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen
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TERMINE/ AKTUELLES 

St.J  St. Johannes    St.F  St. Franziskus    St.M  St. Markus    St.C  St. Christophorus    St.U  Gesamtkirchengemeinde St. Urban

KiFaZ Kinder- und Familienzentrum St. Markus

01.02.	 09.00	 St.M  Begegnungsfrühstück, KiFaZ

06.02.	 19.30	 St.M  Neckartauschring: Stammtisch, 

		  GZ Hedelfingen, Gemeindesaal

09.02.	 17.00	 St.U  Sitzung des Geschäftsführenden 

		  Ausschusses, Verwaltungszentrum

09.02.		  St.U  Die Pfarrbüros sind geschlossen

11.02.	 18.00 	 St.F  DonBosco-Fest im GZ Obertürkheim

14.02.	 15.00 	 St.J  KAB-Nachmittag „Valentinstag, 

		  GZ Untertürkheim

14.02.	 19.30	 St.U  Sitzung des Liturgieausschusses,

		  im GZ Obertürkheim

15.02.	 13.30	 St.M  Begegnungscafé, KiFaZ

15.02.	 14.00	 St.C  Frauenkreis

15.02.     19.30	 St.J  Sitzung des Kirchengemeinderates, 

		  GZ Untertürkheim

16.02.	 15.00	 St.J  Seniorennachmittag, GZ Untertürkheim

17.-19.02.	 St.J  St.F  Spendenaktion für die 

		  Schwäbische Tafel

18.02.		  St.U  Miniaktion: Mantelteilen, 

		  Eissporthalle Sindelfingen

26.2.		  St.M  Fastenessen nach dem Gottesdienst 

		  im GZ Hedelfingen

02.03.		  St.F  Das Pfarrbüro ist geschlossen

08.03.	 09.00	 St.M  Begegnungsfrühstück, KiFaZ

08.03.     19.30	 St.J  Sitzung des Kirchengemeinderates,  

		  GZ Untertürkheim

09.03.	 19.30	 St.M  Sitzung des KGR, GZ Hedelfingen, 		

		  Clubraum

14.03.	 19.30	 St.C Sitzung des KGR, GZ Wangen, 

		  Kolpingsaal

15.03.	 14.00	 St.C Frauenkreis

16.03.	 19.30	 St.F   Sitzung des KGR im GZ Obertürkheim

17.-19.03.	 St.J  St.F  Spendenaktion für die 

		  Schwäbische Tafel

17.03.	 14.00	 St.U  Beichte der Erstkommunionkinder, 

		  GZ Untertürkheim

18.03.		  St.F  Gartenaufräumtag rund um das 

		  Gemeindezentrum

19.03.		  St.J  Fastenessen nach dem Gottesdienst 

		  im GZ Untertürkheim

21.03.	 14.30	 St.C ökumenischer Seniorennachmittag, 

		  GZ Wangen, Kolpingsaal

22.03.	 13.30	 St.M  Begegnungscafé, KiFaZ

22.03.	 16.00	 St.J  KAB Jahreshauptversammlung,

		   GZ Untertürkheim

23.03.	 19.30	 St.U  Sitzung des Gesamtkirchengemeinde-	

		  rates im GZ Obertürkheim
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24.03.	 14.00	 St.U  Beichte der Erstkommunionkinder, 

		  GZ Hedelfingen

26.03.		  St.F  Fastenessen in der Gemeinde, 		

		  siehe Seite 10

27.-31.03. 	 St.F  Das Pfarrbüro ist geschlossen

Ausblick Fronleichnam
Das Fronleichnamsfest feiern wir auch in diesem Jahr 

60 Tage nach Ostern, am 8. Juni. Beginn ist mit der 

Eucharistiefeier um 10 Uhr im Lindenschulviertel. 

Anschließend zieht die Prozession über den Neckar nach 

Wangen. 

Wer bei der Vorbereitung und Durchführung mithelfen 

will, kann sich gerne schon jetzt im Pfarrbüro melden.

AUS DEN PFARRBÜCHERN / TERMINE 

Wer nicht möchte, dass seine persön-

lichen Daten in unserem Gemeinde-

magazin erscheinen, wende sich bitte 

an das Pfarrbüro. 

Gemäß Erlaß des Bischöflichen Ordi

nariats Nr. A 774 (KABL 1986, S. 418) 

können Alters- und Ehejubiläen, 

Geburten, Sterbefälle, Ordens- und 

Priesterjubiläen usw. mit Name und 

ggf. Anschrift der Betroffenen sowie 

der Tag und die Art des Ereignisses in 

den Publikationsorganen der Pfarreien  

veröffentlicht werden, wenn die Be-

troffenen der Veröffentlichung nicht 

vorher schriftlich oder in sonstiger 

geeigneter Form bei der zuständigen 

Pfarrei widersprochen haben.

Zuständige Ansprechpartnerin in  

Fragen des Datenschutzes:

Bischöfliches Ordinariat

Stabsstelle Datenschutz 

Frau Dr. Johner-Camaj 

Postfach 9

72101 Rottenburg am Neckar

Telefon: 07472 169 890

E-Mail: datenschutz@bo.drs.de

REGELMÄSSIGE TERMINE
In St. Johannes
Senioren-Gymnastik-Gruppe, 

(Angebot des DRK)*

Montags, 10.00–11.00 Uhr

Montessori-Gruppe für Kleinkinder*

(Angebot vom Haus der Familie, 

Informationen über das Pfarrbüro)

Donnerstags, 16.00–17.00 Uhr

Ökumenischer Seniorennachmittag

Jeden 2. Donnerstag im Monat um 

15.00 Uhr, St. Johannes und  

ev. Gemeinde im Wechsel (siehe S. 13)

In St. Franziskus
Wölflinge (6 - 10 Jahre)

Mittwochs 17.30 - 19.00 Uhr

Jungpfadfinder (10 - 13 Jahre): 

Donnerstags 18.00 - 19.30 Uhr

Pfadfinder (13 - 16 Jahre) 

Montags 19.15 - 20.45 Uhr

Rover (ab 16 Jahren) 

Montags 20.15 - 21.45 Uhr

außer in den Ferien! 

Die Gruppenstunden finden in der 

Aprikosenstr. 11 statt. 

Mehr Infos unter: 

www.dpsg-obertuerkheim.de. 

Kontakt: 

vorstand@dpsg-obertuerkheim.de.

In St. Markus
Seniorengarten im GZ Hedelfingen

Jeden 3. Mittwoch im Monat 

um 14.30 Uhr

Club 3

Jeden 2. Dienstag im Monat

Spielgruppe im KiFaZ

Dienstags 9-11 Uhr (0-3 Jahre)

In St. Christophorus
Christophorusquartett 

im Kolpingsaal

Montags, 20.00 Uhr 

Chor im Kolpingsaal

Mittwochs, 19.30 Uhr

Bei Redaktionsschluss stand noch nicht 

fest, ab wann die Angebote mit* wieder 

beginnen.

GETAUFT WURDEN
In St. Franziskus
Hugo Gahm 

Lionel Schlipf

In St. Markus
Linus Haag

Ria-Luz Fernandes Varejao

Den Neugetauften und ihren 

Familien Gottes Weggeleit!

VERSTORBEN SIND
In St. Franziskus
Irmingard Haist, 97 Jahre

und 3 weitere Verstorbene

In St. Markus
Luise Frey, 83 Jahre

Irmgard Dobmeier, 73 Jahre 

Herr, lass sie ruhen in Frieden!

Abend der 
Barmherzigkeit 
Um 18 Uhr starten wir am 4.3. mit 

der heiligen Messe und um 19 Uhr 

beginnt der Abend der Barmher-

zigkeit, während dessen Ihnen 

folgendes angeboten wird:

Eucharistische Anbetung:

Einfach „mit IHM da sein.“

Im Hören der live gespielten Musik 

und einiger Verse aus der heiligen 

Schrift zur Ruhe kommen.

Gemeinschaft im Gebet erleben.

Möglichkeit, für sich und seine 

Anliegen beten zu lassen.

Einen persönlichen Segen empfan-

gen. Im Sakrament der Versöhnung 

neu beginnen. 

Eine Kerze als Zeichen der Hoff-

nung und Zuversicht anzünden. 

Und solange verweilen, wie es 

guttut.

Den Abend beenden wir gegen 21 

Uhr nach der Komplet.

Gemeinschaft Emmanuel

 
40

DPSG SANKT  FRANZ ISKUS
OBERTÜRKHE IM W IRD  

 

29. APRIL

    

datesave THE

30. APRIL 01. MAI
SAMSTAG SONNTAG MONTAG

Stammesaktion für 
 Stammesmitglieder 
mit Übernachtung 

Jubiläumsfeier für
Interessierte mit
Möglichkeit zur
Übernachtung 

gemeinsamer
Ausklang der

Feierlichkeiten



Pfarrer Andreas Gälle • Tel.: 0711 / 304 17 76 • andreas.gaelle@drs.de

Vikar P. Johannes Oelighoff • Tel.: 0176 / 578 153 41 • johannes.oelighoff@schoenstatt-fathers.org

Pastoralreferent Markus Lindel • Tel.: 0711 / 892 531 32 • markus.lindel@drs.de

Diakon Ivan Jelec • Tel.: 0711 / 220 128 14 • Mobil: 0176 / 495 218 38 • ivan.jelec@drs.de

www.sankturban.de

Bankverbindung 
Landesbank Baden-Württemberg, IBAN DE48 6005 0101 0008 1316 72 (Bitte Verwendungszweck angeben)

 ST. FRANZISKUS
Ebniseestr. 12, 70329 Stuttgart-Obertürkheim

Pfarrbüro: Petra Passow      
Tel.: 0711 / 918 30 78 • Fax: 0711 / 918 30 79
E-Mail: stfranziskus.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten
Mo., Fr.     9.00 – 12.00 Uhr
Do. 	 16.00 – 18.00 Uhr

Gemeindezentrum
Aprikosenstr. 26, Informationen über das Pfarrbüro
Mesnerin: Eva Gottfried, Tel.: 01575 / 303 58 28
E-Mail: eva.gottfried@sankturban.de

Kindergarten Aprikosenstr. 11

Kindertagesstätte Franz von Assisi
Aprikosenstr. 24, Eva Ratajski
Tel.: 0711 / 34 27 11 12, Fax: 0711 / 34 27 11 15
E-Mail: stfranziskus.obertuerkheim@kiga.drs.de

 ST. JOHANNES EVANGELIST
Warthstr. 22, 70327 Stuttgart-Untertürkheim

Pfarrbüro: Regine Arnold
Tel.: 0711 / 33 52 23 • Fax: 0711 / 304 17 77  
E-Mail: stjohannesevangelist.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten 
Mo., Di., Fr.	 9.00 – 11.30 Uhr
Do. 	 15.30 – 18.00 Uhr
Mesnerin: Teresa Zielonka

Gemeindezentrum
Warthstr. 16
Hausmeister: Mario Leo, Tel.: 0711 / 33 78 93
E-Mail: mario.leo@sankturban.de

Kindergarten
Warthstr. 14, Ellen Pfaff, Tel.: 0711 / 33 01 51
E-Mail: staeffelesflitzer@kath-kita.de

Stierlenstr. 11, Martina Hoss, Tel.: 0711 / 33 82 44  
E-Mail: johannesbaeren@kath-kita.de

 ST. CHRISTOPHORUS
Salacher Str. 33
70327 Stuttgart-Wangen

Pfarrbüro: Michaela Ehrmann    
Tel.: 0711 / 42 20 94 • Fax: 0711 / 420 95 10
E-Mail: stchristophorus.stuttgart@drs.de

Das Pfarrbüro befindet sich während der 
Umbauphase in St. Markus Hedelfingen. 

Kolpingsaal 
Salacher Str. 33
Mesner: Zeljko Soldo
Informationen über das Pfarrbüro

 SV. NIKOLA TAVELIC
Kroatische katholische Gemeinde
Pater Ante Rozić OFM
E-Mail: AnteIvan.Rozic@drs.de

Pfarrbüro: Ana Dukic-Bosnjak
Waiblinger Str. 27, 70374 Stuttgart
Tel.: 0711 / 956 19 19
E-Mail: 
SvetiNikolaTavelic.Stuttgart-BadCannstatt@drs.de 

Öffnungszeiten
Mo.   	  9.00 - 15.00 Uhr
Do.    	 12.00 - 18.00 Uhr
Fr.     	 9.00 - 13.30 Uhr

 ST. MARKUS 
Otto-Hirsch-Brücken 20
70329 Stuttgart-Hedelfingen

Pfarrbüro: Michaela Ehrmann
Tel.: 0711 / 42 20 94 • Fax: 0711 / 420 95 10
E-Mail: stmarkus.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten
Di.	 8.30 – 12.00 Uhr
Mi.	 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 	 8.30 – 10.30 und 15.30 - 16.30 Uhr

Gemeindezentrum 
Otto-Hirsch-Brücken 20
Hausmeisterin: Joaquina Rodrigues
E-Mail: joaquina.rodrigues@sankturban.de

Kinder- und Familienzentrum St. Markus
Otto-Hirsch-Brücken 22 
Larissa Zurmühlen, Tel.: 0711 / 42 69 98
E-Mail: st.markus@kath-kita.de

 MAR SHIMON BAR SABAI
Chaldäisch-Katholische Gemeinde
Pfarrer Sizar Happe

Pfarrbüro: Rasha Safar
Dürrbachstr. 81, 70329 Stuttgart-Rohracker
Telefon: 0711 / 22 01 28 00 • Fax: 0711 / 22 01 28 06
E-Mail: marshimonbarsabai.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten 
Mi.	 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 	 13.00 – 17.00 Uhr

www.facebook.com/sankturbanstuttgart

Nachbarschaftshilfe: Ulrike Madueno, Tel. 0157 / 34 84 56 71, Fax 0711 / 304 17 77, nbh-stjohannesevangelist.stuttgart@drs.de

Verwaltungsbeauftragte: Petra Wolpert , Tel. 0160 / 90 48 4 1 38, Fax 0711 / 304 17 77, petra.wolpert@vzs.drs.de

Katholische Sozialstation: Tel. 0711 / 56 68 32, Fax 0711 / 559 04 59, www.sozialstation-stuttgart.de

TELEFONSEELSORGE 0800 / 111 02 22


